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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf IV : TSV 1922 Obernzenn 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

ASV 1861 Wilhelmsdorf IV stockt Punktekonto gegen TSV 
1922 Obernzenn auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des ASV 1861 Wilhelmsdorf IV in der Herren Bezirksklasse
C Gruppe 1 Nord 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV 1922 Obernzenn durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch das untere
Paarkreuz entschieden. Raum und Düll errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Der Verlauf im Einzelnen: Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Wittwar / Alhilal mussten Detzel /
Kleber Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich waren Raum / Düll bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Ußmüller / Raber dann
doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tino
Detzel hatte seinen Gegner Safwan Alhilal beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl er im
Vorfeld auf Grundlage der TTR-Werte als Außenseiter an den Tisch gegangen war. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Joachim Kleber bei der schlussendlich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Jürgen Wittwar. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an den Tisch. Mit nur einem Satzverlust ging Sascha Raum gegen Carsten Raber durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehte derweil Anne-Marie Düll das Match gegen Fabian Ußmüller und gewann mit 4:11, 11:7, 11:5
13:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Tino Detzel konnte im Spiel gegen Jürgen
Wittwar einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Joachim Kleber
bekam es nun mit Safwan Alhilal zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Joachim Kleber am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Sascha Raum machte mit Fabian Ußmüller beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu
nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 6:3. Kurz strauchelte sie, aber
letztlich war Anne-Marie Düll bei ihrem 3:1 gegen Carsten Raber doch überlegen. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Nach diesem Sieg des ASV 1861 Wilhelmsdorf IV geht es nun im nächsten Spiel am 12.01.2023
gegen den TV 1860 Bad Windsheim V, während der TSV 1922 Obernzenn am 13.01.2023 gegen
den SV Ergersheim antritt.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf IV

Doppel: Detzel / Kleber 0:1, Raum / Düll 0:1 
Einzel: T. Detzel 2:0, J. Kleber 1:1, S. Raum 2:0, A. Düll 2:0 

 TSV 1922 Obernzenn
Doppel: Wittwar / Alhilal 1:0, Ußmüller / Raber 1:0 
Einzel: J. Wittwar 1:1, S. Alhilal 0:2, F. Ußmüller 0:2, C. Raber 0:2


